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Sachstandsbericht zur Situation der "3 - 6jährigen Kinder " in den 
Tageseinrichtungen und zur Situation der "Unter-Dreijährigen" in Ostbevern 
 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Ein Beschluss ist nicht zu fassen. 
 
Gleichstellung: 
 
Es werden gleichstellungsrelevante Fragen tangiert.   ja [X] nein [ ] 
 
[X] Die Gleichstellungsbeauftragte ist beteiligt worden. 
 
 
Sachdarstellung: 
 
Die Gemeinde Ostbevern erstellt in regelmäßigen Abständen Prognosen über die 
Entwicklung der Kinderzahlen. Grundlage dieser Prognosen sind die gemeldeten 
Kinder. 
 
A. Kinder im Alter von 3 – 6 Jahren 
 
Die letzte Bedarfsprognose vom 01.11.2006 bestätigt die Feststellungen der 
vergangenen Monate, dass die Zahl der Kinder in den relevanten Jahrgängen auch 
in Ostbevern in den nächsten Jahren abnehmen wird. 
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Die Ergebnisse der Prognose im Einzelnen: 
 
Zahl der 3 – 6jährigen Kinder, ohne Steigerungsrate: 
 

Kindergartenjahr Gesamtkinderzahl 
2006/2007 416 Kinder 
2007/2008 384 Kinder 
2008/2009 361 Kinder 
2009/2010 345 Kinder 

 
 
Zahl der 3 – 6jährigen Kinder, mit eingerechneter 3%-iger jährlicher Steigerungsrate: 
 

Kindergartenjahr Gesamtkinderzahl 
2006/2007 416 Kinder 
2007/2008 395 Kinder 
2008/2009 382 Kinder 
2009/2010 377 Kinder 

 
 
Der Kreis Warendorf strebt einen Platzbedarf (Versorgungsquote) von 95 % an. Die 
Versorgungsquote in Ostbevern hat sich wie folgt entwickelt: 
 
Versorgungsquoten: 

 
Auswertung 

vom 
Kindergarten-

jahr 
Versorgungs-

quote 
Fehlbedarf zur  

angestrebten Quote 
  in % Plätze in % 

01.11.06 2006/2007 96,88 - 8 - 1,88 
01.08.06 2006/2007 95,72 - 3 - 0,72 
01.05.06 2006/2007 95,50 - 2 - 0,50 
01.02.06 2006/2007 96,18 - 5 - 1,18  
01.11.05 2005/2006 94,38    3    0,62 

 
 
Die Versorgungsquote in den Kindertageseinrichtungen wird sich in den 
kommenden Jahren wie folgt entwickeln: 
 

Kindergartenjahr Versorgungsquote 
ohne 

Steigerungsraten 

Versorgungsquote 
mit 3 % igen 

Steigerungsraten 
2006/2007   96,88 %   96,88 % 
2007/2008 104,95 % 102,03 % 
2008/2009 111,63 % 105,50 % 
2009/2010 116,81 % 106,90 % 

 
Die angestrebte Versorgungsquote von 95 % ist bereits in diesem Kindergartenjahr 
erreicht. Ab dem Kindergartenjahr 2007/2008 werden in Ostbevern, nach heutigem 
Stand, erstmals im Bereich der 3-6jährigen nicht alle Plätze belegt werden können. 
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B. „Unter-Dreijährige“ Kinder 
 
Die Gemeinde Ostbevern beobachtet in gleicher Weise die Entwicklung der Zahl 
der „Unter-Dreijährigen“ und erstellt in regelmäßigen Abständen Bedarfsprognosen. 
Die Prognose zum 01.11.06 zeigt folgendes Bild: 
 
 
Zahl der „Unter-Dreijährigen“: 
 

Geburtsjahrgänge Gesamtkinderzahl 
2003/2004 119 Kinder 
2004/2005 114 Kinder 
2005/2006 112 Kinder 

Gesamtzahl 345 Kinder 
 
 
Für die Betreuung der „Unter-Dreijährigen“ stehen folgende Plätze zur Verfügung: 
 
Betreuungsplätze für „Unter-Dreijährige“: 
 

Einrichtung Platzzahl für 
Kleine altersgemischte Gruppe im 
Kindergarten „Knusperhäuschen“ 

 
7 Kinder *1) 

Spielgruppe „Teddys“ 7 Kinder *1) 
Spielgruppe „Sonnenkäferkinder“ bis zu 30 Kinder *2) 

 
*1) Es handelt sich bei den Plätzen in der „Kleinen altersgemischten Gruppe“ und der Spielgruppe 

„Teddys“ um Ganztagesplätze 
*2) Die Betriebserlaubnis wurde vom Landesjugendamt für die Spielgruppe „Sonnenkäferkinder“ 

für 30 Plätze in 2 Gruppen für Kinder im Alter von 2 – 4 Jahren erteilt. 
10 Plätze, wenn nur zweijährige Kinder die Gruppe besuchen. 
12 Plätze, wenn nicht mehr als 8 zweijährige Kinder die Gruppe besuchen. 
15 Plätze, wenn nicht mehr als 5 zweijährige Kinder die Gruppe besuchen. 
Aktuell besuchen 22 Kinder in 2 Gruppen die Einrichtung. 

 
Darüber hinaus gibt es in Ostbevern eine Reihe privat organisierter Spiel- und 
Krabbelgruppen, in denen „Unter-Dreijährige“ betreut werden, wie z. B. den 
Spieletreff der evangelischen Kirchengemeinde und den offenen Spieletreff in der 
Zauberburg. 
 
Im Rahmen der Kindertagespflege werden derzeit von der Arbeitsgemeinschaft 
Mutter- und Kindhilfe e. V. in Ostbevern 30 Kinder, davon 10 Kinder unter 3 Jahren, 
betreut. 
 
 
Nach Auskunft der Arbeitsgemeinschaft Mutter- und Kindhilfe e. V. gibt es derzeit 2 
weitere Anfragen für die „Kleine altersgemischte Gruppe“. 
 
Auf der Warteliste der Spielgruppe „Teddys“ steht derzeit 1 Kind, auf der Warteliste 
der Spielgruppe „Sonnenkäferkinder“ stehen aktuell 6 Kinder. 
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C) Nutzung freier Kapazitäten der Tageseinrichtungen für die Betreuung 
der„Unter-Dreijährigen“. 

 
Nach den Bedarfsprognosen zeichnen sich in den kommenden Kindergartenjahren 
freie Kapazitäten in den Tageseinrichtungen ab. In Gesprächen mit dem Amt für 
Kinder, Jugendliche und Familien des Kreises Warendorf im September diesen 
Jahres wurde erörtert, wie künftig die freien Kapazitäten in den Tageseinrichtungen 
für den steigenden Bedarf an Plätzen für „Unter-Dreijährige“ genutzt werden können. 
Eine Möglichkeit ist z. B. der Abschluss einer Budget-Vereinbarung mit dem 
Kindergartenträger über die Aufnahme von 2 – 3jährigen Kindern in der 
Regelgruppe. 
 
Die Gemeinde Ostbevern wird die Möglichkeiten der Nutzung freier Kapazitäten für 
„Unter-Dreijährige“ weiter beobachten und hierüber berichten. 
 
 
D.  Änderung der Betriebskostenfinanzierung 
 
Das Land NRW plant zum 01.01.2008 im Rahmen der Reform des Gesetzes über 
Tageseinrichtungen für Kinder auch die Umgestaltung der 
Betriebskostenfinanzierung. Das bisherige komplizierte und aufwändige 
Abrechnungsverfahren soll durch eine pauschale Finanzierung abgelöst werden. 
Diskutiert werden die Modelle „Pro-Kind-Förderung“ und „Gruppenpauschalen“. 
Denkbar sind aber auch Varianten der Förderung der Gruppenpauschale. Sicher 
scheint die Höhe der künftigen Förderung der Träger zu sein. So werden alle Träger 
(kommunale, kirchliche, sog. „Arme Träger“ und Elterninitiativen) einen einheitlichen 
Trägeranteil von 12 % aufzubringen haben. Während die kirchlichen Träger eine 
Erhöhung der Betriebskostenzuschüsse (von 80 auf 88 %) zu erwarten haben, 
reduziert sich die Bezuschussung bei den „Armen Trägern“ (Arbeitsgemeinschaft 
Mutter- und Kindhilfe und DRK-Ortsverband Ostbevern) von 91 auf 88 %. 
 
Sobald nähere Erkenntnisse zur Betriebskostenfinanzierung vorliegen wird darüber 
berichtet. 
 
 
 
 
 
Bürgermeister Amtsleiter Sachbearbeiter 
 
 


